
 
 
 
 
 
 

Rundbrief Dezember 2002 
 

Liebe Freunde! 
 
Irgendwie habe ich heuer die Zeit übersehen und nun ist schon der Dezember ins Land 
gezogen. Gestern, Sonntag am Nachmittag, haben wir bereits den ersten Advent gefeiert 
und zugleich die Ernennung meines Schwiegersohnes Paul zum Oberarzt. 
 
Viele interessante Themen und Fotos von den Ereignissen des vergangenen Jahres liegen vor 
mir am Schreibtisch. Zwei Punkte davon sind sehr wichtig - betreff der jährlichen 
Adventfeier am Himmelschlüsselhof und dem Adventmarkt in Völtendorf: 
Unsere jährliche Adventfeier am Himmelschlüsselhof findet heuer    n i c h t   statt (es tut 
uns sehr leid), denn die 10-Jahres-Feier war sehr aufwendig, und dann noch die 
Generalversammlung im November. Dafür veranstaltet dankenswerterweise die Firma 
„Finnhaus“ in Völtendorf bei St. Pölten einen Weihnachtsmarkt zu Gunsten des 
Himmelschlüsselhofes und unserer privaten Volksschule „Schule in Bewegung“. Dort wird 
auch ein Stand mit unseren Produkten angeboten. Die Eltern der Kinder unserer 
Volksschule übernehmen für uns den Verkauf - ein großes Dankeschön. 
Sollten Sie nicht nach Völtendorf kommen, so besuchen Sie uns hier am Hof und wählen 
Ihre Weihnachtsgeschenke aus, wir würden uns sehr darüber freuen, und Sie helfen uns 
damit auch finanziell weiter. 
 
Noch ein großes Thema, das uns wieder ganz fordern wird: ein neues Haus soll und muss 
gebaut werden. Wohnplätze für drei weitere behinderte Menschen und eine 
Betreuerwohnung sollen entstehen, auch unsere Weberei platzt aus allen Nähten. Einen 
Bauplatz haben wir schon gefunden, so das das harmonische Hofensemble bestehen 
bleiben kann. Wir hoffen, dass der Baubeginn schon im Frühjahr bzw. Frühsommer sein 
wird. 
 

 

Vorschau für den Jänner-Februar 2003 Rundbrief: 
 
Nachlese vom Jahr 2002 mit Fotos und Presseartikel: 

o Jubiläumsfest „10 Jahre Himmelschlüsselhof“ 
o Mein Flug über unseren Hof 
o 30 Jahre Licht ins Dunkel im ORF-Zentrum 
o Tag der Begegnung in der Hauptschule Frankenfels – „Es ist normal, anders 

zu sein“ 
o Präsentation aller Behinderteneinrichtungen in NÖ im Landhaus St. Pölten 
o Und natürlich, was gab und gibt es Neues am Himmelschlüsselhof 

 
Sollten Sie einen Internetanschluss haben, besuchen Sie unsere Homepage 

www.himmelschluesselhof.net 
Unser Mitgliedsbeitrag wurde von € 25,44 auf € 26,-- pro Jahr erhöht 

Sozialtherapeutische Arbeits- und Lebensgemeinschaft für 
 Behinderte am Bauernhof 
Hinterleiten 2, 3242 Texing 

Tel: 02755/7475, Fax DW 4, email: himmelschluesselhof@aon.at 
www.himmelschluesselhof.net 



Der ehemalige Chef meines Mannes, Herr vortragender Hofrat Dipl. Ing. Karl Pelnöcker, 
geehrt mit hohen Auszeichnungen, verstarb am 27.10.2002 im 81. Lebensjahr. Bei den 
Begräbnisfeierlichkeiten in Sommerrein übergab mir Herr Kommerzialrat Dir. Gottfried 
Trimmel im Gedenken an den lieben Verstorbenen eine große Spende, vielen herzlichen 
Dank (siehe Hausbau). 
 
Unsere Susanne hat ihre Angst in vielen Bereichen bewundernswert gemeistert, so reitet sie 
nun voll Freude mit Therapeutin Bettina und Pferdeführerin Gudi seit geraumer Zeit auf 
„Milita“, unserem Hippotherapiepferd. Jahrelang hat sie sich geweigert, sich aufs Pferd zu 
setzen, was ja bei uns selbstverständlich auf Freiwilligkeit beruht. Nun bekommt Susanne 
auch bei Frau Mag. Leopoldine Salzer, unserer Klavier- und Gesangspädagogin 
Klavierunterricht, ohne dabei gleich in eine Stresssituation zu geraten. Sogar unser neues 
Aufhängegerät „Schwerkrafttrainer“ benützt sie gerne. Wir wollen damit ihrem 
Rundrücken entgegenwirken. Das Gerät steht natürlich auch für alle unsere Jugendlichen, 
Betreuerinnen und Betreuer mit Rückenproblemen zur Verfügung, zugleich fördert es die 
Durchblutung aller Organe und besonders des Gehirns.  
 
Jochen hat sich, wie im Rundbrief November 2001 berichtet, eine Ellbogenfraktur 
zugezogen. Nun mussten die Drähte entfernt werden. Zugleich wurde sein Leistenbruch 
operiert und sein linkes Ohr behandelt. Paul brachte das Kunststück zuwege, dass 3 
Operationsteams zur gleichen Zeit mit nur einer Narkose arbeiten konnten. So war die 
gesundheitliche Belastung auf ein Minimum reduziert. Gudi, meine Tochter und Betreuerin 
hier am Hof und mein Mann wechselten sich bei Jochen ab, sodass er nie alleine war. 
Außerdem hat er zu Paul großes Vertrauen. Jochen war ein vorbildlicher Patient; das war 
nicht immer so. 
Ilse, unsere Maltherapeutin, motivierte Jochen zu einer Zeichnung, die er frei und 
selbständig gestalten sollte. Nach einiger Zeit brachte er ein Zeichenblatt voll mit Herzen, 
die er mir gewidmet hat - ich war ganz gerührt. 
 
Ich glaube, nun passen sehr gut ein paar Worte über Bäume von Wölfl, 1989, zur 
allgemeinen Entwicklung von Menschen:  
„Baum-Geschöpfe wachsen in den Himmel hinein und zeigen uns die Möglichkeit sich von 
der Erde abzuheben, die Freiheit zu träumen, dass Entwicklung und Wachstum in viele 
Richtungen möglich ist.“ 
Auch der Psychoanalytiker C.G. Jung hat sich mit dem Thema Baum in der Psychologie des 
Menschen eingehend beschäftigt. 
Seit Beginn unserer Einrichtung suchen wir immer wieder mächtige Bäume auf unserem 
Grundstück auf, um fühlen zu lernen, um Parallelen zwischen dem Baum und uns 
herzustellen. Natürlich ist unser Bauernhof mit seinen 17ha Mischkultur ideal, uns in der 
Natur wieder zu finden. 
 
Zuletzt noch eine kleine Tiergeschichte: 
Romeo und Julia, unsere Hängebauchschweinchen, haben im Spätfrühling 5 Junge 
bekommen. Als sie sich schon etwas von der Mutter abgenabelt haben, ermöglichten wir 
ihnen, durch einen Durchschlupf im Gehege in die Freiheit zu gelangen. Gerne wurde das 
Angebot von den Mädchen angenommen. Die beiden Buben verblieben lieber noch bei 
ihrer Mutter. Das ging eine ganze Weile gut, auch die Buben fanden zeitweise die Freiheit 
schön, und zum Fressen und Schlafen suchten alle das Gehege auf. Die Kleinen mischten sich 
problemlos unter das Federvieh und besuchten die Kühe auf der Weide. Sogar unser kleiner 
Pudel, der noch immer gerne die Katzen und Hühner jagt, freundete sich mit ihnen an. Jeff, 
unser Behindertenhund, ist sowieso eine Seele von einem Hund. Er denkt sich 
wahrscheinlich: „leben und leben lassen“. 
Dann, Anfang September, kam der große Regen… und die Schweinchen fingen an zu 
wühlen. Methodisch entfernten sie die Grassoden, rollten sie förmlich wie einen Teppich auf. 
Unser gepflegter Rasen rund ums Haus musste daran glauben. Nun gingen wir mit 



vereinten Kräften daran, die drei Mädchen einzufangen. Zwei davon waren kein Problem, 
nur das dritte Schweinchen mit Namen „Berta“ widersetzte sich aller Fangversuche – ach, 
du Freiheit! 
Drei Tage lang trotzte Berta allen unseren Versuchen. Nichts half, kein Schlafpulver und 
auch kein Schnaps im Fressen. Mit der Zeit wurde sie doch müde und dann gelang es drei 
Mitarbeitern und meinem Enkerl Luca, doch noch unsere Berta zu überlisten. Im neuen 
Gehege, wo auch ihre Geschwister untergebracht wurden, fügte sie sich in ihr Schicksal, aber 
Berta brauchte lange, um sich mit uns wieder auszusöhnen. 
 
        Herzlichst 
        Ihre 
        Margit Fischer 
 
 
 
 
 
 

FINNISCHER WEIHNACHTSMARKT beim 
Finnhaus in Völtendorf /St.Pölten 

 

BENEFIZ - zu Gunsten des HIMMELSCHLÜSSELHOF bei 
Texing 
 
Program 
 
Robert Shumy - Bandleader von Salty DogZ                                  
spielt Weihnachtslieder am 
29.11.2002 - 16-17°° 
13.12.2002 - 16-17°° 
20.12.2002 - 16-17°° 
 

Weiters spielen die Pilachtaler Buam 
Der echte Santa Claus aus Finnland ist da 

Stände mit finnischen Spezialitäten 
& Christbaum Verkauf 

 
Beginn 

 
29.11. bis 23.12.2002 jeweils Fr. Sa. und Sonntag ab 14 Uhr 

  
Hiermit möchten wir Sie herzlichst dazu einladen. 

 

                                  

 



 

Unser Adventkranz soll Ihnen eine 
besinnliche, lichtvolle Vorweihnachtszeit bringen 

 

 
 

Ein Weihnachtsgeschenk: 
Versuchen wir Frieden durch unsere Liebe zu verschenken 

 
 
 
 

In diesem Sinne 
ein friedvolles, harmonisches Weihnachtsfest 

wünschen wir Euch allen 


